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Kantonsratsvorlage 2377 
 
§ 12 Absatz 1a Schulgesetz (BGS, 412.11); Synopse  
 

Kantonsrat: Ergebnis der 1. 
Lesung vom 29. Januar 2015 
 

Antrag der SP vom 26. Feb-
ruar 2015 

Antrag von KR Silvia Thal-
mann vom 9. März 2015 
 

Antrag von KR Anna Bieri et 
al. vom 16. März 2015 

1a 
Für die gemeindlichen Schulen 

gelten folgende Klassengrössen: 

 

a) Kindergarten 

 

Höchstzahl: 22 

 

b) Primarschule 

 

Höchstzahl: 26 

 

c) Kleinklasse für nur teilweise 

schulbereite Kinder 

 

Höchstzahl: 14 

 

d) Kleinklassen für besondere 

Förderung 

 

Höchstzahl: 12 

 

e) Textiles Werken und Hauswirt-

schaft 

 

Höchstzahl: 14 

 

 

 

 

a) Kindergarten 

Richtzahl: 18 

Höchstzahl: 22 

 

b) Primarschule 

Richtzahl: 18 

Höchstzahl: 22 

 

c) Kleinklasse für nur teilweise 

schulbereite Kinder 

Richtzahl: 10 

Höchstzahl: 14 

 

d) Kleinklassen für besondere 

Förderung 

Richtzahl: 10 

Höchstzahl: 12 

 

e) Textiles Werken und Hauswirt-

schaft 

Richtzahl: 10 

Höchstzahl: 14 

 

 

 

 

a) Kindergarten 

 

Höchstzahl: 24 

 

b) Primarschule 

 

Höchstzahl: 24 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

a) Kindergarten 

Richtzahl: 18 

 

 

b) Primarschule 

Richtzahl: 18 

 

 

c) Kleinklasse für nur teilweise 

schulbereite Kinder 

Richtzahl: 10 

 

 

d) Kleinklassen für besondere 

Förderung 

Richtzahl: 10 

 

 

e) Textiles Werken und Hauswirt-

schaft 

Richtzahl: 10 
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10. März 2015 / bucs  // 18. März 2015 / eida 

Kantonsrat: Ergebnis der 1. 
Lesung vom 29. Januar 2015 
 

Antrag der SP vom 26. Feb-
ruar 2015 

Antrag von KR Silvia Thal-
mann vom 9. März 2015 
 

Antrag von KR Anna Bieri et 
al. vom 16. März 2015 

 

f) Werkschule 

 

Höchstzahl: 12 

 

g) Realschule 

 

Höchstzahl: 22 

 

h) Sekundarschule 

 

Höchstzahl: 22 

 

i) Grund- oder Basisstufe 

 

Höchstzahl: 26 

 

 
1b

 Die Eröffnung neuer und die Auf-

hebung bestehender Abteilungen 

sind der Direktion für Bildung und 

Kultur bekanntzugeben. 

 
2
 In besonderen Fällen kann eine 

Überschreitung der Höchstzahl be-

willigt werden. 

 

f) Werkschule 

Richtzahl: 10 

Höchstzahl: 12 

 

g) Realschule 

Richtzahl: 18 

Höchstzahl: 22 

 

h) Sekundarschule 

Richtzahl: 18 

Höchstzahl: 22 

 

i) Grund- oder Basisstufe 

Richtzahl: 20 

Höchstzahl: 22 

 

 

 

 

 

 

 

 

g) Realschule 

 

Höchstzahl: 24 

 

h) Sekundarschule 

 

Höchstzahl: 24 

 

i) Grund- oder Basisstufe 

 

Höchstzahl: 24 

 

 

f) Werkschule 

Richtzahl: 10 

 

 

g) Realschule 

Richtzahl: 18 

 

 

h) Sekundarschule 

Richtzahl: 18 

 

 

i) Grund- oder Basisstufe 

Richtzahl: 22 

 

 

Eventualantrag von Vroni Straub-Müller (Vorlage 2377.8-14906): Werden die Richtzahlen aus dem Gesetz gestrichen, 
wird § 12 Abs. 1a Klassengrössen wie folgt angepasst:  
"b) Primarschule, inkl. Grund- und Basistufe [Bst. i]: Höchstzahl: 22" 


